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Erstmals über 100 Mitglieder
Ein Wechsel im Vorstand und
sieben Neumitglieder prägten
die 67. Generalversammlung
des TV Buttikon-Schübelbach.
Auf der Mitgliederliste des
Turnvereins stehen nun erst-
mals über 100 Namen. 

Schübelbach. – Knapp 80 Turnerinnen
und Turner füllten am Freitag den Saal
im Restaurant «Adler» in Schübel-
bach beinahe komplett. Dass es in 
jedem Jahr schwieriger wird, in den
Dörfern Buttikon und Schübelbach
eine genügend grosse Lokalität für die
GV zu finden, ist ein gutes Zeichen für
den Verein. Denn wie in den vergan-
genen Jahren durfte der TVBS auch
heuer wieder einige junge Neumit-
glieder aufnehmen. Neben den bishe-
rigen Mitturnern Raphael und Roman
Höpli, Roman Baumgartner, Giulia
Zanchin und Catherine Mächler 
wurden auch die Leichtathletinnen
Iris und Carla Inderbitzin in den
 Verein aufgenommen. Es gab jedoch 
zwei Austritte zu verzeichnen. Mit
104 Mitgliedern ist der TVBS aktuell
so gross wie noch nie.

Turnfest 2018 gab zu reden
Noch bevor die erfolgreichsten 
Athleten durch die Ausschenkung von
Leistungsprämien geehrt werden
durften, erläuterte Oberturner Andre-
as Züger das Jahresprogramm. Neben
den gewohnten Aktivitäten steht das
eidgenössische Turnfest in Biel im 
Fokus. Die Sektion wird zudem am 
Glarner Verbandsturntag und an den
Regionalmeisterschaften in Mar-
thalen teilnehmen. Weiter wird zum
zweiten Mal der Schlüüder-Cup
durchgeführt. Im Dezember ist der
TVBS Gastgeber der Delegierten-

 versammlung des Kantonal-Schwyzer
Turnverbandes. 

An dieser DV wird voraussichtlich
die Organisation des Schwyzer Kan-
tonalturnfests 2018 an einen oder
mehrere Trägervereine vergeben. Die
Frage, ob der TVBS 15 Jahre nach 
dem äusserst erfolgreich organisierten
Linthverbandsturnfest 2003 wieder-
um ein Turnfest durchführen soll, be-
wegte die Gemüter. Der Vorstand so-
wie die Partnervereine (DTV und MR
Buttikon-Schübelbach) werden sich
weiter mit dem Thema befassen. 

Im Vorstand gab es nur einen Wech-

sel zu verzeichnen. Martina Mächler
übergab ihr Amt der Pressechefin an
Priska Züger. Die weiteren Vorstands-
mitglieder wurden wiedergewählt.
Gegen Ende der rund drei Stunden
andauernden Versammlung durften
mit Michael Keller und Michael Züger
zwei langjährige Jugileiter geehrt wer-
den. Auch dem abtretenden Jugichef
Michael Bruhin konnte ein Präsent
überreicht werden. Als Bruhins Nach-
folger wurde Manuel Siegrist präsen-
tiert. 

Zum Schluss informierte OK-Präsi-
dentin Simone Züger über den Stand

der Vorbereitungen der kantonalen
Vereinsmeisterschaften 2014. Dies
deshalb, weil sie in Buttikon statt-
 finden werden. (eing)

Der Vorstand: (vorne v. l.) Aktuarin Melanie Schättin, Pressechefin Priska Züger, Kassierin Simone Züger. (Hinten v. l.) 
Vize-Präsident Bruno Hasler, Oberturner Andreas Züger, Präsident Martin Müller und Materialwart Dominik Oertig. Bild zvg

Eckdaten im Jahresprogramm
20./21. April: Trainingsweekend in Sargans.
12. Mai: Rangturnen. 18. Mai: Glarner Ver-
bandsturntag in Glarus. 22. Mai: 2. Schlüüder-
Cup in Schübelbach. 25. Mai: KSTV-Vereins-
meisterschaften in Einsiedeln. 2. Juni: Regional-
meisterschaften in Marthalen. 14. bis 23. Juni:
Eidgenössisches Turnfest in Biel/Magglingen.
2. November: Turnerkränzli. 14. Dezember:
KSTV-DV in Schübelbach.

Neu gewählter Schulleiter ab August im Amt
Der Gemeinderat Wangen
konnte die Schulleitung mit
dem Primar- und Reallehrer
Markus Brändle neu besetzen.
Etliche weitere Geschäfte, 
wie etwa die Lärmsanierung
der Gemeindestrasse beschäfti-
gen die Gemeindeführung.

Wangen. – Seit längerer Zeit wird die
Schulleitung an der Primarschule be-
kanntlich interimistisch durch Walter
Hugentobler wahrgenommen. Für die
ausgeschriebene Stelle haben sich ver-
schiedene Bewerber gemeldet und 
es sind einige Vorstellungsgespräche
 geführt worden. Der Gemeinderat 
hat schliesslich Markus Brändle aus
Einsiedeln als neuen Schulleiter 
mit einem Anstellungspensum von
60 Prozent gewählt. Markus Brändle
ist ausgebildeter Primar- und Realleh-
rer und hat 2011 den MAS Schulma-
nagement erfolgreich abgeschlosssen.

Der neue Schulleiter arbeitet derzeit
an der Sek1 in Siebnen, wo er auch,
nach seinem Stellenantritt am 1. Au-
gust 2013 in Wangen, weiterhin in
 einem Teilpensum tätig sein wird. Der
Gemeinderat ist erfreut, diese wichti-
ge Position mit Beginn des neuen
Schuljahres wieder mit einem moti-
vierten und erfahrenen Pädagogen
besetzen zu können und heisst Mar-
kus Brändle herzlich willkommen.

Mitarbeiterin für das Kassieramt
Auf Ende Februar 2013 wird Larissa
Gubelmann die Gemeinde verlassen
und eine neue Aufgabe übernehmen.
Auf die Stellenausschreibung sind
zahlreiche Bewerbungen eingegan-
gen. Der Gemeinderat hat Gisela 
Marty aus Lachen als neue Mitarbei-
terin für das Gemeindekassieramt
und das EW-Kassieramt gewählt. Mar-
ty hat die Stelle anfangs Januar ange-
treten. Der Gemeinderat dankt Laris-
sa Gubelmann für die geleistete Ar-

beit und wünscht ihr für die Zukunft
alles Gute.

Lärmsanierungen
Die lärmtechnische Sanierung der Ge-
meindestrassen bezüglich Belastungen
über dem Immissionsgrenzwert (IGW)
ist bis 2018 abzuschliessen, damit Bei-
träge des Bundes geltend gemacht wer-
den können. Das mit der Durchfüh-
rung und Auswertung der Submission
beauftragte Ingenieurbüro beantragt
in Zusammenarbeit mit dem Tiefbau-
amt Wangen die Vergabe an die Firma
Remund + Kuster AG, Pfäffikon. Die-
sem Antrag hat der Gemeinderat zuge-
stimmt. Aufgrund von Budgetkürzun-
gen durch den Gemeinderat Wangen
kann das Projekt im Jahr 2013 nicht
vollständig realisiert werden, so dass
die Arbeiten auf die nächsten Jahre
aufgeteilt werden.

Aufsichtsrat Reichmuth bleibt
Der Gemeinderat hat den technischen

Leiter im Tiefbauamt, Urs Reichmuth,
für eine weitere Amtsdauer von vier
Jahren als Mitglied und Vertreter der
Gemeinde Wangen in den Aufsichtsrat
der Linthebene Melioration gewählt.

GEMEINDERAT WANGEN

Baubewilligungen

Folgende Bauvorhaben  wurden bewilligt: 
Wasserversorgung Wangen für die Trinkwasser-
leitung Seeblick, Wangen; Ciro und Marie Calen-
do, Maihofstrasse 9, Siebnen für eine Solaranlage
auf der Garage; Miriam und Marcel Vogt,
 Hohensteinweg 8, Zürich für den Neubau eines
EFH, Genossenwiese 33, Wangen; Irmgard und
Alwin Senn, Sonnenwiese 1a, Wangen für die
 Sanierung mit Einbau Balkon und Terrasse, Klein-
wiesweg 3, Wangen; Patrick und Katrin Hensler,
Zopfstrasse 12, Wangen für den Abbruch und
Wiederaufbau des Wohnhauses; Beata und Georg
Neumann Portmann, Wiesenweg 6, Siebnen für
Anbau Carport an bestehenden Carport; Marlene
und Daniel Bill, Galtbrunnen 7, Wangen für An-
und Umbau EFH; Rosmarie Prinz, Zürcherstras-
se 72, Wangen für die Erstellung eines Carports.
Zudem wurde das Projekt für den Neubau des
Trottoirs an der Büelgasse genehmigt. (eing)

GALGENEN

AHV-Jassnachmittag
Das Jassen wird besonders in den
 Wintermonaten gepflegt. So findet in
Galgenen am nächsten Dienstag,
5. Februar, ein weiterer AHV-Jass-
nachmittag statt. AHV-Berechtigte
der Gemeinde und von anderen Or-
ten treffen sich ab 12.30 Uhr im Res-
taurant «Sternen». Auch jüngere Jass-
freunde können teilnehmen. Ende des
Jasses ist um etwa 17.30 Uhr. (eing)

Kindergottesdienst 
Am kommenden Sonntag sind alle
Kinder zum Kindergottesdienst in
den Martinsträff eingeladen. Wir wid-
men uns dem Thema: Heiliger Blasius
mit anschliessender Segnung. Treff-
punkt ist um 9.30 Uhr im Martins-
träff. Wir freuen uns auf eine zahl-
 reiche Teilnahme.

DAS VORBEREITUNGSTEAM

Blasius-Segen und
Kerzensegnung
Am kommenden Samstag feiert die
katholische Kirche das Fest Darstel-
lung des Herrn, im Volksmund Licht-
messe genannt. Dazu findet in Galge-
nen um 19 Uhr ein Festgottesdienst
statt. Es werden Kerzen gesegnet.
Nach dem Gottesdienst ist Gelegen-
heit zum Empfang des Blasius-Segens. 
Die Kinder der 3. bis 6. Schulklassen
und deren Familien sowie alle Pfarrei-
angehörigen sind zur Feier freundlich
eingeladen. Und am kommenden
Sonntag findet der Sonntagsgottes-
dienst um 9.30 Uhr mit Erteilung des
Blasius-Segens statt. (eing)

WANGEN

Fasnacht für Senioren
Am Schmutzigen Donnerstag, um
14 Uhr, sind alle Seniorinnen und Se-
nioren zu einem bunten und fröhli-
chen Nachmittag in der fasnächtlich
dekorierten Buechberghalle eingela-
den. Es erwartet alle ein abwechs-
lungsreicher und gemütlicher Nach-
mittag, an welchem auch Butzi und
Guggenmusiken nicht fehlen werden.
Ebenfalls spielt eine lüpfige Musik
auf. Besonders freuen würde man
sich, wenn etliche noch nicht bekann-
te Seniorinnen und Senioren begrüsst
werden dürften. Das Komitee Jung 
für Alt Wangen freut sich auf einen 
gemütlichen Nachmittag. (eing)

Fasnachtshöck, 
verkleidet oder nicht
Am Mittwoch, 6. Februar, findet an-
schliessend an die Frauen- und Müt-
termesse um 19.30 Uhr der traditio-
nelle Fasnachtshöck im Vereinszim-
mer statt. Verkleidet oder nicht, man
freut sich auf viele Teilnehmerinnen. 

FMG WANGEN

Fasnacht im «Höfli»
Fasnacht – Auch bei den Höflianern 
ist das Fasnachtsvirus ausgebrochen.
Zurzeit wird tüchtig auf den Schmut-
zigen Donnerstag geprobt. Dann sind
die Bewohnerinnen und Bewohner
auf der Märchler Dörflifahrt voll im
Element. Am Chline Zyschtig heisst es
Rambazamba an der «Höfli»-Fas-
nacht. Die Kapelle Hegner-Schmidig
und die Butzi vom Dorf beleben un-
ser Haus. Ebenso ist die Küche bereit
für viele hungrige Gäste.

Vorher wird bei der heiligen Messe
im Haus um den Segen gebeten. Aus-
nahmsweise findet dieser Gottes-
dienst am Mittwoch, 6. Februar, um
15 Uhr statt. Gleichzeitig werden das
Agathabrot, die Kerzen und der Hals
gesegnet. Anschliessend ist die Cafe-
teria geöffnet.

BEHINDERTENWOHNHEIM HÖFLI

Auf an den Kostümball, wer Lust auf fantastische Sujets hat
Der Rölli-Club Altendorf 
verspricht Spektakel pur am
Kostümball am Schmutzigen
Donnerstag.

Altendorf. – Fasnachtsspektakel pur
am diesjährigen Altendörfler Kostüm-
ball mit der bekannten Partyband
Seestern Quintett. Ebenso spielen die
Ländlerformation Steibach-Buam im
Kaffeezelt, DJ Eagle Race in der Top
Egg Bar, Guggenmusik Chiesgruobe-
Echo Wangen/Tuggen, GM Dorf-
 Fäger Steinerberg, Guggenmusik
Toschtelfäger Schübelbach und Gug-
genmusik Stockbergschränzer Sieb-
nen zur Unterhaltung. Der Kostüm-
ball ist ein Fasnachtsfest für alle. Seit
Jahren lockt der Ball die Fasnächtler,

Butzi und die Kostümierten aller
Himmelsrichtungen auf den Festplatz
nach Altendorf. Wer Lust und Freude
an fantastischen und rauschenden
Kostümen und launigen Sujets hat, für
den ist der Kostümball in Altendorf
 eine der schönsten Schaubühnen der
March. Auf dem Festplatz oberhalb
der Mehrzweckhalle in Altendorf
werden rund 2000 Narren erwartet.
Der Vorverkauf findet in den Ausser-
schwyzer Filialen der Bank Linth
statt. Auch im Einsatz ist der Märchler
Narrenbus.

Zum Kostümball der Region heisst
der Rölli-Club am Schmutzigen Don-
nerstag auf dem Festplatzareal ober-
halb der Mehrzweckhalle in Alten-
dorf alle fasnächtlich willkommen.

RÖLLI-CLUB ALTENDORFDie Partyband Seestern Quintett. Bild zvg


